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Kreis-Sparkasse Breslau Sir. 3131
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Amtlirher Teil

Bekanntmarhungen des Landrats

J n ha l ts v e r3 e i eh n i s: sDienststunden der Staatlichen
Kreiskasse S. 2 —-Inanspruchnahme von Wohnungen
fiir Luftschutzzweeke Si 2 — Berichtigung betr. die Ver-
ordnung über das Niaturschutzgebiet Logelfreistätte Bog-
sehiitzer Teiche S. 2 — Viehsenchenpolizseiliche Anordnung
lS. 2 —- Beksanntmaehungen anderer Behörden Si ‘JV. U.

  ‚_‚- __.--- _ _____ __ -_. „v

O e l s, den 11.. Januar ‚1939

Die Staatliche Kreiskasse in Oels ist fiir Den öffentlichen
Verkehr an Werktageu svon 8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Wegen Abschlußarbeiten ist sie akber am

26. Januar
23. Februar
25. März
19. April
28./29. April
25. Mai
24. Juni
26. Juli
26. August
25. September
26. Oktober

Jioveniber25.
23. Dezember

geschlossen.
Staatliehe Kreiskaffc

Inanspruchnahme von Wohnungen für Luftfchutzzwecke
NdErl.d.RF« 1,1, uCthtPot. im {WILD} vom 29.12.1938 —

0 “In II Alig.
Den als Anlage abgedruckten HlidErL des NA:P.)i. vom 26. 10 1938,

der den beteiligten Landesregieruiigen im Altreiih und den isreiis;. höheren
Verm-Behörden zugegangen ist. bringe ich hiermit zur Kenntnis Mst
der Ansstellung der Drmgliihkeitsbesiheiiiigiingen veaiisti·ak.ie ikh hiermit im
(Einvernehmen mit dem :«lis.lJidLuOde. vom 1:.1 l). 1938 —- Az ll d
18. 12. ZL lll A 25568/38 —- die örtlichen Pol--Verwalter (örtlichen
Luftsihutzleiter. )

Anlage
Der Neichsarbeitsminister.
iv b1 Ni. 5005/69. «

Verbot der Umwandlung vonAWohnungen in Näuine anderer

Berlin, den 26.10.1938
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Oels, 13. Januar 1939
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Anzeigen werden bis Donnerstag mittag in
der Geschäftsstelle angenommen. —- Preis für
Die viergespaltene EllLillimeteraeiie 6 Reichspfennige

Zurzeit ist Preisliste Nr. 5 gültig

  
Druck und Verlag

A. Ludwigs Buchdruckerei Nothe & Politt in Oels

Verantwortlich für den Textteil: Kreisoberinspektor
Walter Belling; für Anzeigen Gustav Schals,

beide in Oels D. A. IV. Vierteljahr 1938 420“

77. Jahrgang
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des Siiiietersixixiiij;gis. v. 18 4. 19381211581. l S. 371} erforderliche Ge-
nehmigung zur Umwandlung von Wohnungen in Näunie anderer Art
ohne Aiiilage Zu iiteilen ist, wenn Wohnungen, namentlich Keller-

n Liiftihutzriinme umgewandelt werden inusen Bei diesen
klziiasnahmen handilt es sich nm Aufgaben der Landesoerteidigung Jch
vrdiie daher an, das; bei Umwandlung von Wohnungen in Lufftschutzräume
die Genehmigung ohne "luflaie zu erteilen ist, wenn der NMdLuOde
oder die von ihm betimmte stelle bescheinigt, daß eine derartige Inan-
spruchnahme uiivermeidbar ist.

(9) Ich intte, Die beteiligten Gemeinden hiervon in Kenntnis zu setzen»
"_—

Berichtigung.
De Veiordnmis über das »Natursihutz.1ebiet Vogelfreistätte Bog-

sihiitzei Teiclse« in der Geniariung ’Zogsil)iitz, Kr. Oels 001111991938—
L. b lll (Vl) 13121604 — (flieg. sllmtsblatt 1938 Seite 226 und Kreis-
blatt 1938 Seite l)l) wird wie folgt berichtigt:

In § 3 unter l) Zeile 7 ist hinter dein Wort »Abwehrmaßnahmen«
das Wort „gegen “ einzufügen.

B r e sla u, den 24. November 1938.

Der Negierungspräsident.
Landwirtschaftliche Abteilung.

Im Auftrage:
lll.1955. gez. Dr. MarwedeL

ll. Kult. 301. Veröffentlichtl

Oels, den 7. Januar 1939.

Der Landrat.

Vichscuchcnpolizeilichc Anordnung

Bei einein am 10. D. M. getöteten Hunde des Landwirts 
l Nr. 55/38. i

 («) Der RMdLuOde. hat beantragt, daß die in einigen Gemeindens
auf Grund des Art. III des Ges. zur Aenderung des Neichsmietenges. und

Adolf Mann in anine (Kreis Trebnitz) ist Tollwut fest-
gestellt worden.
Zum Schutze gegen die Weiterverbreitnng der Tollwut wird

sanf Grund der I§ 1811. des Viehseuchengesetzes vom 26. Juli
1909 Reichsgesetzblatt Seite 519 und des F114 der Ausfüh-
rungsvorschriften des Bundesrates zum Viehseuehengesetz vom
7. Dezember 1911 klieichsgesetzblatt von 1.912 Seite 4 mit Er-
mächtigung des Herrn Ministers fiir Ernährung und Landwirt-
schaft folgendes angeordnet:

Alle Ortschaften des Kreises Oels ivestlieh der Linie Krit-
schen—s.lietsche——Schmarse—Dammer—Bogschiitz ohne Raudow-
hof—Hönigern-Groß-Graben einschl. der letztgenannten Orte
nnd sdazugehörigen Kolonien und Vorwerke bilden einen Sperr-
beirk Ju den Orten dieses Bezirks nebst den dazugehörigen
,Ortsteilen und Kolonieii sind bis auf weiteres alle Hunde an-
zuketteii oder einzusperren.
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Angeskettete oder einge perrte Hunde sind so zu halten, daß
sie von herrenlos umher treifentdeu Hunden nicht gebissen wer-
den tönen.
Das Festlegeu der Hunde erstreckt sich auf sogenannte Wach-

huude in angeblich geschlossenen Höfen. Ausnahmen davon sind
nur von Fall zu Fall snach genauester Prüfung der in Frage
kommenden Gehöfte zu gestatten (ä 114- Abs. 3 VAVG).
Der Festlegung ist das Führen der mit einem sicheren Maul-

korbe versehenen Hunde an sder Leine gleich zu erachten.
Die Ausfuhr von Hunden aus idem gefährdeteu Bezirk ist

-nur mit ortspolizeilicher Genehmigung nach vorheriger tierärzt-
licher Untersuchung gestattet. Wird »die Genehmigung zur Aus-
fuhr des Hundes erteilt, so ist »die Ortspolizeibehörde des Be-
stiimnungsdrtes von dem bevorstehenden Eintreffen des Tieres
rechtzeitig zu benachrichtigen. Während der Ueberfiihrung und
am Bestimmungsort ist der Hund den gleichen Beschränkungen
zu unterwerfen, die fiir ihn zur Zeit der Ausfuhr am Her-
tunftsorte vorgeschrieben war.

Als Ausfuhr im Sinne dieser Vorschriften gilt nicht die vor-
iibergeheude Entfernung von Hunden aus vden gefährdeten Be-
zirken bei Spaziergängeu, Ausfliigeu unid ähnlichen Gelegenhei-
teu. Eine solche Entfernung ist ohne ortspolizeiliche Genehmi-
gung und ohne tierärztliche Untersuchung, aber nur unter der
Bedingung gestattet, daß die Hunde auch außerhalb des gefähr-
deteu Bszirks mit einem sicheren Manlkorb versehen sein und
an der Leine gesiihrt werden miisseu.

Die Ausfuhr von Hunden »aus dem gefährdeteu Bezirk ist
durch geeignete Maßnahmen an den Bahnhöfen — Vorzeigen
sder Ausfushrgeuehmigung bei Kontrolle der Hundefahrkarteu
nuter Sicherstellung des Signalements —- zu -koutrolliereu.
Die Benachrichtiguug der Eiufuhrgemeinde hat schnellsteus

zu erfolgen.
Die Benutzung der Hunde zum Ziehen wird unter lder Be-

dingung gestattet, daß sie dabei fest angeschirrt und mit einem
sicheren Maulkorb versehen sind.
Die Verwendung von Hirteuhuuden zur Begleitung von

Sterben, von Jagdhuusden lbei der Jagd und von Polizeihunden
im Dienste ohne Maulkorb uud Leine wird gestattet. Außer der
Zeit des Gebrauchs unterliegen diese Hunde jedoch den in
Ziffer l und 3 enthaltenen Vorschriften. «

Hunde, sdie den vorstehenden Bestimmungen zuwider umher-
laufen-d betroffen werden, sind sofort zu töten. Von der Zuläs-
sigkeit im Sinne des § 114,8, Hunde zu töten, muß weitgehend-
ster Gebrauch gemacht werden.
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An allen Ausgängen der gesperrteu Ortschaften sind Tafeln
mit deutlicher unid weithin lesbarer Aufschrift »Huudesperre«
anzubringen
Zuwiderhandlungeu gegen diese Bestimmungen werden nach

§ 328 des Reichsstrafgesetzbuchses oder nach § 74 des Reichssvieh-
seucheugesetzes vom 26. Juni 1909 bestraft.

Die Ortsbehörden ersuche ich um sofortige ortsiibliche Be-
kauntmachung, die Ortspolizeibehörden nnd Geiisdarineriebeam-
ten um strenge Durchführng der Anordnung.
Die Hundesperre wird bis auf weiteres verhängt. Die Auf-

hebung wird erfolgen, sobald die Gefahr beseitigt ist, jedoch
nicht vor Ablauf svou 3 Monaten seit der »die Sperre begründe-
ten Wahrnehmung

Der Luni-Mk
Deloch
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Belanutmachungen anderer Behörden

Schulaufsichtsbehörde.

Die nächste amtliche Fortbildungstagung findet am M ttwochs
den 25. Januar d. Js» in der ev. sinnlienschnle in Oels statt. Ve-
giltu: 8,15 Uhr.

Der Kreisfchulrat

B e h e r.
 ‚1-——

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

Ausgabeort Breslau-Flughafeu
Auggegeben am lt). Januar 1335i.

Abdruck auch mit Quellenangabe verboten!

Während des größten Teiles der verflossenen Woche herrschte in
Deutschland nsildes und unbeständiges w1nterlgches Wetter. Die Tages--
teinueraturen überschritten meist den (t)e"trierpuntt. während nachts vieler-
orts sich Frost einstellte. Die Eliiederfchkäge fielen ineist in ‚mm von Schnee.

Gegen Wochenende trat -— verursacht durch einen kräftigen Warm-
lustvorstoß —— eine grundlegende Aenderung der Witteiung ein. Das iiderall
eintrete- de Tauwetter erfaßte auch die höheren Bogen der Gebirge. Durch
die Be eitigung der Sthneedecle ist stärkerer Nachtfrost nach der Ausheiternng
n cht zu erwarten. Die Witterung wird in den nächsten Tagen veränder-
liches Gepräge haben und leichte Illiederschläge bringen. Gegen Ilion-its-
initte wird wieder Fialtlust vorstoßen und winterliche Witterung bringen«

jeder Art und Größe fertigt schnellstens an

A. Ludwigs Buchdruckerei

Rothe s- Politt, Dels i. Schles. 


